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PERSONAL TRAINING.
20 MINUTEN PRO WOCHE. 
MAXIMALER ERFOLG.
www.ems-lounge.de

MAXIMALER ERFOLG.
AM GÄNSMARKT!

Kreisbau Main-Tauber eG
97980 Bad Mergentheim
Telefon 07931/96442-0
www.kreisbau-mt.de

Wir verkaufen im Kundenauftrag:

Kaufpreis:

149.000,- €

Igersheim Eigentumswohnung
Bismarckstraße, 3 ZW, 84 m², Baujahr 1968, mehrfach renoviert

4. OG mit Aufzug, Balkon, EBK, Keller, TG-Stellplatz
ruhige Wohnlage mit herrlicher Aussicht

 Energie: V 142 kWh(m²a), Gas-ZH Baujahr 1991
Weitere Infos auf Anfrage:

Unter allen wiPfeln ist ruh'.
Unter allen wiPfeln ist ruh'.Unter allen wiPfeln ist ruh'. Unter allen wiPfeln ist ruh'.

Führungen 2018:
Juli:	 11.07./	25.07.2018	 15.00	Uhr
August:	 !!	Keine	Führungen	!!
September:	 12.09.	/	26.09.	 15.00	Uhr

Treffpunkt: Infotafel am Parkplatz, 
Dauer: ca. 1 Std.

www.ruheforst-landhege.de
Tel.: 09861/404-512

Alles aus einer Hand bei Computer Bandt.

Lebensdauer von akkus erhöhen

Computer Bandt
Galgenbergstraße 2 
in 97999 Igersheim
Tel.: (07 93 1) 4 21 17
Fax: (07 93 1) 34 67
E-Mail: info@bandt.de
Internet:
www.bandt.de

Über den richtigen Umgang mit Akkus halten sich einige 
Mythen. Welche davon wahr sind und welche nicht, hängt 
davon ab, welche Akkutechnik zum Einsatz kommt.
Die mittlerweile am weitesten verbreiteten Akkus sind de 
Lithium-Ionen-Akkus. Sie werden in Notebooks, Smartpho-
nes, Tablets, aber auch in E-Bikes und sogar Elektroautos 
verwendet.
Der Akku nutzt sich mit jedem Ladevorgang ab. Die Le-
bensdauer eines normalen Lithium-Ionen Akku ist mit 500-
800 Ladezyklen angegeben. Ein Mythos ist, dass man den 
Akku erst komplett entladen soll, bevor man ihn wieder 
auflädt. Das sollte man bei Lithium-Ionen Akkus allerdings 
nicht tun, denn den Memory Effekt gibt es dort nicht, son-
dern nur bei NiMh und NiCd Akkus. Der Ideale Ladezu-
stand liegt zwischen 20-80%. Wenn der Akku vollständig 
entladen wird, droht die sogenannte Tiefenentladung und 
der Akku kann dadurch Schaden nehmen. Auch wenn man 
das Gerät ständig an der Steckdose betreibt, geht der Akku 
schneller kaputt. Am wohlsten fühlt sich ein Akku zwischen 
10-40°C. Zu lange kann man einen Akku auch nicht lagern,
weil er über längere Zeit an Kapazität verliert.

Demonstration Verkehrsanbindung 
Kundgebungen in Osterburken und Lauda am Samstag, 7. Juli

Main-Tauber-kreis/ne-
ckar-odenwaLd-kreis. 
Zu einer Demonstration für 
einen besseren und moder-
neren Schienenpersonen-
nahverkehr auf der Franken-
bahn zwischen Osterburken 
und Lauda am Samstag, 
7. Juli, haben die beiden
Landräte Reinhard Frank
(Main-Tauber-Kreis) und
Dr. Achim Brötel (Neckar-
Odenwald-Kreis) aufgeru-
fen. Auch wenn zwischen-
zeitlich das Verkehrsminis-
terium Baden-Württemberg
eine deutliche Ausweitung
des Schienenpersonennah-
verkehrs zwischen Oster-
burken und Lauda zugesagt
hat, möchten die beiden
Landräte den Forderungen
aus der Region Nachdruck
verleihen. Unterstützt wird

die Aktion von der Bürger-
initiative „Frankenbahn – 
für - Alle“ Boxberg, sowie 
von den Bürgermeistern 
und Gemeindeverwaltungen 
an der Strecke. Die Kundge-
bung am Bahnhof Osterbur-
ken beginnt am Samstag, 
7. Juli, um 10.15 Uhr. Dort

sprechen Landrat Dr. Achim 
Brötel, Bundestagsabgeord-
neter Alois Gerig, Landtags-
abgeordneter Georg Nelius 
sowie Bürgermeister Jürgen 
Galm.  Für Teilnehmer aus 
dem Main-Tauber-Kreis, die 
mit dem Zug nach Osterbur-
ken fahren möchten, steht 

ab Lauda ein kostenloser 
Sonderzug zur Verfügung. 
Dieser fährt um 9.44 Uhr 
im Bahnhof Lauda ab.  Für 
die Fahrt von Osterburken 
zur Kundgebung nach Lau-
da steht dieser Sonderzug 
ebenfalls kostenlos zur Ver-
fügung. Abfahrt ist um 11.15 
Uhr in Osterburken mit Zu-
stiegsmöglichkeiten in Ro-
senberg (11.22 Uhr), Eubig-
heim (11.31 Uhr), Boxberg-
Wölchingen (11.43 Uhr), 
Königshofen (11.53 Uhr). 
Rückfahrt mit dem Sonder-
zug von Lauda nach Oster-
burken ist um 13.30 Uhr. 
Die Kundgebung auf dem 
Bahnhofsvorplatz in Lauda 
beginnt um 12.30 Uhr. Dort 
sprechen Landrat Reinhard 
Frank, Landtagsabgeordne-
ter und Fraktionsvorsitzen-

der der CDU im Landtag 
Prof. Dr. Wolfgang Rein-
hart, der verkehrspolitische 
Sprecher der Fraktion der 
Grünen im Landtag, Daniel 
Renkonen, sowie Bürger-
meister Thomas Maertens.  
Alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die die Forderung nach 
einem besseren Schienen-
personennahverkehr auf der 
Frankenbahn unterstützen 
möchten, sind zu dieser De-
monstration mit Sonderzug-
fahrt herzlich willkommen. 
Die Zahl der Plätze in den 
Sonderzügen ist allerdings 
begrenzt. Zusätzlich liegen 
in Osterburken, Lauda sowie 
an allen Zwischenstationen 
Unterschriftslisten aus, um 
eine breite Unterstützung 
der Forderungen zu signali-
sieren. 

Die Demonstrationsfahrt zur Verbesserung des Schienenpersonen-
nahverkehrs auf der Frankenbahn findet am Samstag, 7 Juli statt. 
Um 12.30 Uhr ist eine Kundgebung am Bahnhofsvorplatz in Lauda. 
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Kicker-Fieber im Freibad
Sparkasse Tauberfranken übergab Sachspende

bad MergenTheiM. Zu Be-
ginn der neuen Badesaison 
hat das Freibad Althausen 
von der Sparkasse Tauber-
franken ein Geschenk erhal-
ten. Filialbereichsleiter Mar-
cel Feuchtmüller übergab 
einen wetterfesten Tisch-
kicker an die Verantwortli-
chen des Schwimmbadför-
dervereins Althausen e.V.  
„Diese Sachspende ist Teil 
einer zentralen Maßnahme 
der Sparkasse, bei der alle 
Freibäder und bewachte 
Badeseen im Geschäftsge-
biet der Sparkasse Tauber-
franken bedacht werden“, 
erklärte Feuchtmüller. Der 
1. Vorstand des Schwimm-
badfördervereins Althausen,
Ekkehard Häuser, bedank-
te sich bei der Sparkasse
Tauberfranken für die Un-
terstützung. „Durch die at-
traktiven Tischkicker wer-
den die vielfältigen Sport-,
Spiel- und Freizeitangebote
des Althäuser Schwimm-
bads hervorragend ergänzt.“

Häuser ergänzte, dass im 
Althäuser Schwimmbad zu-
dem zweimal in der Woche 
Wassergymnastik angebo-
ten werde. Ein besonderes 
Angebot sei auch in dieser 
Saison wieder der Abendta-
rif. Kinder und Jugendliche 
können die Freibäder nach 
18 Uhr für nur einen Euro 
Eintritt besuchen, Erwach-
sene zahlen in dieser Zeit 
vergünstigt zwei Euro. Das 
Althäuser Freibad ist wie 

folgt geöffnet: Montags bis 
freitags von 12 bis 20 Uhr 
sowie samstags, sonntags, 
an Feiertagen und während 
der Schulferien jeweils ab 
10 Uhr. Wie in den Vorjah-
ren kann es auch in diesem 
Jahr eventuell wieder erfor-
derlich werden, die Bäder 
bei kühler oder regnerischer 
Witterung zum Zwecke der 
Kosteneinsparung vorüber-
gehend zu schließen. Ser-
vice-Telefon 07931/ 57-6680.

V.l. Martina Hahn , Marcel Feuchtmüller, Michael Blank, Hardy 
Häuser, Ortsvorsteher Herbert Renner, Klaus OruszaK.

Foto:  Förderverein

Main-Tauber-kreis. Ein 
neues Angebot zur beruf-
lichen Bildung soll junge 
Menschen mit einer we-
sentlichen Behinderung zu 
regulären beruflichen Tätig-
keiten hinführen. Die „Ko-
operative Bildung und Vor-
bereitung auf den allgemei-
nen Arbeitsmarkt“ (KoBV) 
knüpft dabei an die seit ei-
nigen Jahren bewährte Be-
rufsvorbereitende Einrich-
tung (BVE) in Bad Mergent-
heim an und baut darauf 
auf. In der BVE erhalten Ab-
solventen von Sonder- und 
Förderschulen im Main-Tau-
ber-Kreis Unterricht, trai-
nieren Alltagskompetenzen 
und absolvieren Praktika. 
Nun besteht die Möglich-
keit, anschließend zur KoBV 
zu wechseln. Bei einer Feier 
in der Werkstatt der Berufli-
chen Schule für Ernährung.
Pflege.Erziehung (EPE) in 
der Bad Mergentheimer Rot-
kreuzstraße wurde das neue 
Angebot vorgestellt.Die EPE 

ist im Main-Tauber-Kreis fe-
derführende Schule für die 
KoBV. Schulleiterin Anke 
Mund erklärte, dass seit 
Beginn des Schuljahres sie-
ben junge Erwachsene zwi-
schen 17 und fast 21 Jahren 
die Klasse KoBV an der EPE 
besuchen.  
Die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler besu-
chen an zwei Tagen in der 
Woche die EPE und erhal-
ten hier sowohl theoreti-
schen als auch praktischen 
Unterricht. Für letzteres 
werden Küche und Werk-
statt genutzt. Die Schüler 
kommen selbständig mit 
öffentlichen Verkehrsmit-
teln zur Schule und müssen 
sich auf dem großen Schul-
gelände zurechtfinden. An 
drei Tagen in der Woche 
sind sie in den Partnerbe-
trieben tätig. Dazu zählen 
aktuell beispielsweise eine 
Schreinerei, ein Modehaus, 
ein Gastronomiebetrieb 
und ein Gästehaus. 

Arbeitsmarkt 
Neues Angebot KoBV 

Ausgezeichnet

bad MergenTheiM. Die 
Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin im Caritas-
Krankenhaus hat jetzt 
erneut das Gütesiegel 
„Ausgezeichnet für Kin-
der“ erhalten. Mit die-
sem Gütesiegel werden 
Kinderkliniken prämiert, 
die nach einer intensiven 
Prüfung eine „qualitativ 
hochwertige altersgerechte 
stationäre Versorgung für 
alle Kinder und Jugendli-
che“ nachweisen können. 
Voraussetzungen für den 
Erwerb des Siegels sind 
u.a. eine Mindestanzahl
von Fachärzten für Kinder- 
und Jugendmedizin sowie
von ausgebildeten Kinder-
krankenschwestern. Hin-
zu kommen Anforderun-
gen an die Organisation
etwa der Nacht- und Wo-
chenenddienste. So wird
ein 24-stündiger ärztlicher
Präsenzdienst gefordert.
Das Caritas-Krankenhaus
verfügt darüber hinaus
über eine Kinder-Intensiv-
station, die rund um die 
Uhr besetzt ist.

Bikergottesdienst
Sonntag, den 8. Juli 2018, ab 10.30 Uhr
mit Jagdhorngruppe Albtal

Im Brauereigasthof

Engel Keller
Haller Straße 29
in Crailsheim
www.engelbier.de

Quelle: BlickLokal, 7. Juli 2018




